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„One stone – Netzwerk Kinder- und Jugendbildung e.V.“ wurde 2005 mit dem Ziel der 
Förderung der Bildungsbestrebungen und frühzeitigen Berufsorientierung von Kindern und 
Jugendlichen durch Bildungsprojekte in Kooperation mit regionalen und überregionalen 
Netzwerkpartnern gegründet.  
 
In Umsetzung des Antrages A0159/05 wurde unter Federführung des FB Schule und Sport eine 
Arbeitsgruppe gebildet, die die Möglichkeiten der Gründung einer Kinder- und Jugendakademie 
prüfte. Beteiligt waren neben der Stadtverwaltung (Fraktionen, FB Schule und Sport, 
Volkshochschule, Jugendamt, Kinderbeauftragte), das Kultusministerium, das 
Landesverwaltungsamt (Referat Gymnasien/Gesamtschulen), die Otto-von-Guericke-Universität 
(Kinderuni), one stone - Netzwerk Kinder- und Jugendbildung e.V. und die Deutsche 
Gesellschaft für das hochbegabte Kind e.V. (DGhK). 
 
Die Arbeitsgruppe hat zunächst alle bereits bestehenden Angebote zur Förderung von Kindern 
und Jugendlichen erfasst. Dabei wurde festgestellt, dass mit dem Verein one stone bereits eine 
Kinder- und Jugendakademie besteht und dass es in der Landeshauptstadt Magdeburg ein sehr 
vielfältiges Angebot* gibt, z.B.: 

• „Kinder-Uni“ und „Studium schnupperale“ der Universität Magdeburg 
• „Pfiffikus, Forscherwerkstatt für Kinder“ der Hochschule Magdeburg-Stendal 
• DGhK (Dt. Gesell. F. d. hochbegabte Kind) 
• Hochbegabtenförderung e.V. Berlin, bundesweite Kurse, 2 davon in MD 
• One Stone – Kinder- und Jugendakademie 
• Volkshochschule, Kurs „Pfiffikus“ 
• Kultusministerium: Spezialistenlager, Kreisarbeitsgemeinschaften, 

Korrespondenzzirkel, Schülerwettbewerbe 
• u.a. eLeMeNTe e.V. 

 
Im Ergebnis dieser Feststellungen empfiehlt die Arbeitsgruppe,  

- keine weitere Kinder- und Jugendakademie zu gründen, sondern auf die bereits 
existierende aufzubauen und 

- eine Gesamtübersicht als Informationsplattform für interessierte Eltern und Schüler, aber 
auch für Schulen, zu erstellen. 
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Über den Verein one stone entsteht derzeit eine Website in Zusammenarbeit mit Schülern des 
Siemens-Gymnasiums für alle interessierten und begabten Kinder (Homepage von Schülern für 
Schüler). Mit Änderungsantrag DS0349/06/14 hat der Stadtrat beschlossen, den Aufbau der 
Kinder- und Jugendakademie mit 1.500 € zu unterstützen. Der Verein one stone hat einen 
entsprechenden Förderantrag gestellt und damit die notwendige Software zur Erstellung der 
Website angeschafft. Nach Rücksprache mit dem Siemens-Gymnasium wird die Website im 
Frühjahr 2008 fertig sein.  
 
Das Konzept des Vereins one stone wurde durch das Wirtschaftsministerium bis Ende 2007 
gefördert (Landesförderung ESF über Personal- und Sachkosten in Höhe von 140.000 €). Es 
handelte sich um eine Einmal-Förderung mit dem Ziel, die Voraussetzungen für eine 
förderunabhängige Projektarbeit zu schaffen. Zwischenzeitlich hat sich jedoch gezeigt, dass dies 
allein durch Vereins- und Elternbeiträge sowie Sponsoring nicht realisierbar ist, wie z.B. in 
einigen Städten in finanzkräftigeren Bundesländern.  
 
Die Stadtverwaltung misst der frühzeitigen Berufsorientierung sowie der Begabten- und 
Hochbegabtenförderung, wie sie der Verein one stone anbietet, eine große Bedeutung zu und 
erachtet es als gewinnbringend, eine solche Einrichtung in der Landeshauptstadt Magdeburg zu 
beheimaten. Deshalb hat die Stadtverwaltung im Sinne des Antrages und in Fürsprache für den 
Verein one stone Kontakt zum Kultusministerium aufgenommen. Es fanden Gespräche zur 
Abstimmung über die weitere Förderung des Vereins one stone zwischen dem 
Wirtschaftsministerium, Kultusministerium, one stone und der Stadtverwaltung statt (am 
6.12.2007 und am 18.2.2008).  
Das Kultusministerium hat Fördermöglichkeiten im eigenen Hause geprüft und festgestellt, dass 
eine Förderung von Personal- und Sachkosten analog des Wirtschaftsministeriums nicht möglich 
ist, aber eine Förderung über die 

- Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen für bildungsbezogene Projekte und 
Angebote (RdErl. d. MK vom 1.10.2004, zuletzt geändert am 1.11.2006) 

- Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen für bildungsbezogene Projekte von 
Förderschulen für Lernbehinderte und Förderschulen mit Ausgleichsklassen zur frühen 
Berufsorientierung (RdErl. d. MK vom 20.12.2007) 

vom Verein one stone in Anspruch genommen werden kann. Vom Kultusministerium wurde 
Unterstützung bei der Antragstellung zugesagt.  
 
Somit geht die Stadtverwaltung davon aus, dass der Verein one stone seine Arbeit in veränderter 
Form weiterführen wird. 
 
 
 
Dr. Koch  




